
 
 
 

17:30 bis  Gespräch mit der Bürgerinitiative Breslauer Platz 
19:00 Uhr mit Christoph Götz, Stadtentwicklungspolitischer
(nicht Sprecher der SPD-Fraktion in der BVV Tempelhof-
 öffentlich) Schöneberg und Stefan Böltes, stellv. Fraktionsvor-
  sitzender, Vorsitzender des Hauptausschusses und  
  Sprecher für Jugendhilfe der SPD-Fraktion in der  
  BVV Tempelhof-Schöneberg
  Ort: Kammermusiksaal Friedenau
  Isoldestraße 9, 12159 Berlin
 
19:00 Uhr   Diskussion im Kammermusiksaal über „Kultur  
(öffentlich) und Wirtschaft“ bei musikalischer Begleitung  
  und offenem Ausklang mit Gelegenheit zum   
  Gespräch mit Dilek Kolat 
  mit Gudrun Blankenburg, Bildungs- und Kultur- 
  politische Sprecherin der SPD-Fraktion in der BVV  
  Tempelhof-Schöneberg und Oliver Fey, Vorsitzen-
  der des Sportausschusses und Mitglied im Aus-
  schuss für Bildung und Kultur der BVV Tempelhof- 
  Schöneberg
  Ort: Kammermusiksaal Friedenau
  Isoldestraße 9, 12159 Berlin

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme! 

TEIL

SPD-Fraktion des
Abgeordnetenhauses von Berlin
Niederkirchnerstraße 5
10117 Berlin-Mitte

Telefon (030) 23 25 22 22
Telefax (030) 23 25 22 29

E-Mail: spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de
Internet: www.spdfraktion-berlin.de

STADTTEILTAG
F R I E D E N A U  
Treffen Sie Dilek Kolat 
am 4. November 2013

 Stadtteiltag am Montag, den 04.11.2013:
 09:15 bis Besuch des Rheingau-Gymnasiums, Teil I 
 09:45 Uhr „Gespräch mit der Schulleitung“
 (nicht mit Ingeborg Ludwig, Vorsitzende des AK Jugend  
 öffentlich) und Schule, Marijke Höppner, Vorsitzende des  
  Ausschusses für Jugendhilfe und Frauenpolitische  
  Sprecherin der SPD-Fraktion in der BVV 
  Tempelhof-Schöneberg und  Orkan Özdemir, 
  Integrationspolitischer Sprecher  der SPD-Fraktion  
  in der BVV Tempelhof-Schöneberg

 09:50 bis Besuch des Rheingau-Gymnasiums, Teil II
 11:25 Uhr „Schülerinnen und Schüler diskutieren mit 
 (nicht Dilek Kolat“ mit Melanie Kühnemann, stellv.  
 öffentlich) Fraktionsvorsitzende und Vorsitzende des 
  Kulturausschusses der BVV Tempelhof-
  Schöneberg

 11:45 bis Übergabe „Ein Zwillingsbuggy für die Kita 
 13:00 Uhr Fehlerstraße“ mit Gudrun Blankenburg, 
 (presse- Bildungs- und Kulturpolitische Sprecherin der
 öffentlich) SPD-Fraktion in der BVV Tempelhof-Schöneberg
  Ort: Fehlerstraße 2, 12161 Berlin
 
 13:15 bis   Besuch der Frauentreffpunkte Kidöb (für türkische  
 14:45 Uhr Frauen) und Al Nadi (für arabische Frauen) mit 
 (presse- Orkan Özdemir, Integrationspolitischer Sprecher
 öffentlich) der SPD-Fraktion in der BVV Tempelhof-Schöneberg
  Ort: Rheinstraße 53-54, 12161 Berlin

 15:00 bis   Besuch bei LIFE e.V. 
 16:30 Uhr mit Marijke Höppner, Vorsitzende des Ausschusses  
 (presse- für Jugendhilfe und Frauenpolitische Sprecherin 
 öffentlich) der SPD-Fraktion in der BVV Tempelhof-Schöneberg
  Ort: Rheinstraße 45/46, 12161 Berlin
 
 16:45 bis   Freiluftsprechstunde mit Infostand
 17:15 Uhr Ort: Breslauer Platz, 12159 Berlin
 (öffentlich)

 PROGRAMM 



Willkommen zum  
Stadtteiltag Friedenau

Liebe Friedenauerinnen, liebe Friedenauer, 

ich möchte Sie sehr herzlich zu meinem Friedenauer Stadtteiltag am 
Montag, den 04.11.2013 einladen. 

Seit 2001 arbeite ich für Ihre Anliegen im Berliner Abgeordnetenhaus 
und bin immer wieder begeistert, wie vielfältig und lebendig Frie-
denau ist. Es ist der am dichtesten besiedelte Stadtteil Berlins. Und 
das merkt man den Menschen an, in Friedenau kann man gar nicht 
anders als Kontakte zu knüpfen! Allein der Markt auf dem Breslauer 
Platz ist nicht nur jeden Samstag ein Ort für den Wochenendeinkauf, 
sondern auch spontaner Treffpunkt für Gespräche, Anregungen, 
Kritik. Die SPD Friedenau ist dort regelmäßig mit einem Infostand zur 
Marktzeit vertreten, an dem Sie auch mich oft ansprechen können. 
Ihre Meinungen, Ratschläge, Tipps und Impulse für die Zukunft des 
Bezirkes sind mir immer wichtig und das bleibt auch so. Dafür nutze 
ich meinen Stadtteiltag, an dem ich aus den Begegnungen mit Ihnen 
möglichst viele Anregungen mitnehmen möchte.

 
Ich freue mich auf Sie! 

Ihre Dilek Kolat

Übergabe eines neuen Zwillingsbuggys für die Kita Fehlerstraße 

Für Berlin sind Kitaplätze besonders wichtig. Deshalb kann seit 
2013 jedes Berliner Kind auf Initiative der SPD mit Vollendung des 
ersten Lebensjahres einen Krippenplatz in Anspruch nehmen. Über 
die Zahl der Eltern, die dieses Angebot annehmen würden, bin ich 
eine Wette mit der Kitaleitung eingegangen und habe leider ver-
loren. Nun möchte ich die Wette mit einem Geschenk an die Kita, 
einen Zwillingsbuggy, einlösen. Ich freue mich auf die Übergabe 
und die Gespräche in der Kita Fehlerstraße. 

Gespräch mit den integrativen Frauen-Treffpunkten „Kidöb“ und 
„Al Nadi“ im Nachbarschaftsheim 

Kidöp und Al Nadi bieten seit 1981 als Einrichtungen des Nachbar-
schaftsheims Schöneberg türkischen und arabischen Frauen die 
Möglichkeit, sich auszutauschen. Weitere Angebote sind Informa-
tionen, Kurse und kulturelle Veranstaltungen, z.B. Deutsch- und 
Nähkurse oder Ausstellungs- und Theaterbesuche. Diese Ange-
bote in Friedenau bieten Integrationschancen für Migratinnen, 
was auch mein Anliegen ist. Ich besuche beide Einrichtungen, um 
mit den Frauen über aktuelle Projekte zu sprechen. 

 
Besuch bei LIFE e.V. 

Die Veranstalter des Berliner Girls‘ Day sind nach Friedenau gezogen. 
Jedes Jahr können Schülerinnen einen Tag in einem beruflichen Um-
feld ihrer Wahl hospitieren. Viele Unternehmen, Initiativen und auch 
Politikerinnen im Berliner Abgeordnetenhaus öffnen an dem Tag 
den Mädchen die Türen. LIFE e.V. ist eine Bereicherung im Bereich 
Gleichstellung in Friedenau. Auch über die weiteren Bildungs-, Um-
welt- und Chancengleichheitsprojekte, die LIFE e.V. anbietet, möchte 
ich sprechen.

Treffen mit der Bürgerinitiative Breslauer Platz 

Unter anderem unterstütze ich die Initiativen für die Rhein-
straße und den Breslauer Platz. Es ist auch mein Anliegen, dass 
der Breslauer Platz zu einem schönen Kommunikationspunkt in 
Friedenau wird – mit hoher Aufenthaltsqualität.

Was gibt es Neues vom Umbau des Breslauer Platzes und wie 
denkt die Bürgerinitiative darüber? Welche Wünsche bleiben 
offen? Welche werden erfüllt? Was bleibt noch zu tun? Fragen 
über Fragen. Ich möchte einige mit Vertretern der BI Breslauer 
Platz besprechen.

Diskussionsveranstaltung „Kultur und Wirtschaft“

Alle Interessierten sind abends herzlich in den Kammermusik-
saal Friedenau eingeladen. Seit 1986 wird in der Isoldestraße 
in einem kleinen und feinen Rahmen auf historischen Mu-
sikinstrumenten musiziert, werden Ausstellungen bildender 
Künstler organisiert. Auch ich bin Mitglied in dem Verein Gesell-
schaft der Freunde der Friedenauer Kammerkonzerte e.V. und 
unterstütze diese wichtige Kultureinrichtung in Friedenau. Das 
Zusammenspiel zwischen Musik und Bild und die unmittelbare 
Nähe zur Bühne möchte ich für ein kulturpolitisches Gespräch 
mit den anwesenden Gästen nutzen – mit offenem Ausklang 
bei persönlichen Gesprächen und einem Glas Wein.

Für Friedenau und Berlin,
für unsere Hauptstadt und unseren Kiez


